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Pressemitteilung 
 
EVA2010 – Anmeldung zur Peace Academy ab sofort möglich 
 
Als internationale Peace Academy kommt EVA2010 vom 21. bis 24. 
Mai (Pfingsten) in und an die Frauenkirche Dresden zurück. 
Unter dem Motto „EVA spürt Verletzung und Zerstörung nach“ 
lädt die „kleine Schwester“ des erfolgreichen Jugendfestivals 
EVA2008 junge Menschen ab 16 Jahren zu einem Workshop-Festival 
ein. Im intensiven Austausch überwinden die Jugendlichen 
Gewalt und Menschenrechtsverletzungen, um sich für eine 
friedliche Welt einzusetzen. Musikalisch begeistern Samuel 
Harfst & Band sowie ein weiteres Überraschungs-Highlight. 
  
EVA ist zurück! „Wir möchten mit der Kraft und den Ideen der 
Jugendlichen ein Zeichen für eine friedliche und versöhnliche 
Welt setzen“, freut sich der Sächsische Landesbischof Jochen 
Bohl auf die Peace Academy EVA2010. Los geht es am Freitag, 
den 21. Mai 2010, um 21:30 Uhr mit der offiziellen 
Begrüßungsveranstaltung durch den Sächsischen Landesbischof. 
Anschließend stimmen Samuel Harfst & Band das Jugendfestival 
im Bärenzwinger Dresden musikalisch ein. 
 
Am Pfingstsamstag eröffnet EVA den großen Workshoptag, bei dem 
EVA KÄMPFT, SPÜRT und BEGEGNET. Die Jugendlichen erwarten 20 
individuelle und vielfältige Workshops unter der Leitung 
erfahrener Pädagogen und Künstler aus dem In- und Ausland. 
„Gemeinsam mit ca. 300 Jugendlichen aus aller Welt möchten wir 
in der Academy ganz individuell und intensiv die Wege zu einem 
friedlichen Miteinander ohne Verletzung und Zerstörung suchen 
und beschreiten“, erläutert Frauenkirchenpfarrer Sebastian 
Feydt das Konzept von EVA2010. Für jeden ist etwas dabei:  
Planspiel zum Thema Menschenrechtsverletzung, Tanz-Kurs 
Capoeira, Workshop zum Umgang mit Rechtsextremismus, Graffiti-
Kurs und vieles mehr. Am Abend rockt EVA mit ihrem 
musikalische Highlight in der Frauenkirche – die Überraschung 
wird noch nicht verraten.  
 
Die Früchte der Workshoparbeit können am Pfingstsonntag 
bestaunt werden. Auf einem spirituellen Erfahrungsweg durch 
das Gotteshaus werden am Nachmittag die Wunden der Zerstörung 
in und an der Frauenkirche aufgezeigt und greifbar gemacht. 
Mit einem interkulturellen Fest tanzt EVA schließlich in den 
Abend. Am Montag, den 24. Mai sendet Landesjugendpfarrer 
Tobias Bilz die EVAianer in einer Abschlussveranstaltung 
wieder in alle Welt.  
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Die Anmeldung zum Festival ist ab sofort möglich. Das 
Anmeldeformular kann im Internet unter www.eva-
festival.de/Anmelden heruntergeladen werden. Studenten und 
Schüler bezahlen für die Teilnahme am Festival 25 Euro, 
Erwachsene 35 Euro. Internationale Gäste sind vom 
Festivalpreis befreit. Bei einer Anmeldung bis 20. März sind 
Schlafplätze sicher. Die Unterbringung erfolgt beispielsweise 
im Jugendgästehaus Dresden. Das Komplettpaket mit Übernachtung 
kostet für Erwachsene 95 Euro (Fr-Mo, inkl. Frühstück), für 
Schüler und Studenten 60 Euro, internationale Gäste zahlen 35 
Euro. 
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Samuel Harfst begeisterte in seiner jungen Karriere bisher in 
vielen deutschen Städten mit seinen tiefsinnigen Texten, 
erzählt aus dem Alltag und tief aus dem Herz. 2000 gründete er 
mit einem Freund seine erste Band „Devotation“. Nach weiteren 
Bandgründungen um den Gitarristen Samuel Harfst, zog es den 
noch jungen Songwriter 2005 nach Sydney (Australien) zum 
Studium. Dort half ihm die Straßenmusik sein Leben zu 
finanzieren. Seither sind vier Alben entstanden. Mit seinen 
Bandkollegen Dominik Schweiger (Cello), Dirk Menger (Bass, 
Rhodes, Cello, Klavier) und David Harfst (Percussion, Rhodes) 
paart sich heute perfektes Zusammenspiel mit einem 
ungewöhnlichen Sound, der fesselt und fasziniert: Ein Geschenk 
für die Ohren!  
 
Kontakt: Stephanie Kubsch  
Projektbüro EVA2010  
Stiftung Frauenkirche Dresden  
Tel. 0351 / 656 06 – 450  
info@eva-festival.de  
 
Ansprechpartnerin für Ihre Presse-Fragen: Nora Jantzen, 
Referentin für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Stiftung 
Frauenkirche Dresden, Tel. 0351 / 656 06 120, E-Mail: 
presse@frauenkirche-dresden.de  
 
Ausführliche Informationen zum Ablauf sowie der Programmflyer 
sind im Internet unter www.eva-festival.de abzurufen.  
 
 


